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Ein ſchwieriges Problem
Die vom Reichsamt des Jnnern veranlaßte Enquete

über das Kartellweſen nimmt nur langſamen Fortgang
ür den 30 Juni war eine weitere Sitzung der Enquete

ommiſſion einberufen worden um über das Druckpapier
ſyndikat zu verhandeln neuerdings aber iſt die Sitzung
auf die zweite Hälfte des September verlegt worden Bei
dieſem ſehr gemächlichen Fortgang der Verhandlungen iſt
nicht abzuſehen wann die Enquetekommiſſion mit ihren
Arbeiten fertig ſein wird Sicher iſt jedenfalls daß dem
neuen Reichstag in den erſten Seſſionen noch keine Vorlage
betreffend das Kartellweſen gemacht werden wird Es
können leicht noch Jahre vergehen ehe die Frage zur ge
ſetzgeberiſchen Behandlung reif iſt Auch von dem Geſetz
entwurf den angeblich der Zentrumsabgeordnete Dr Spahn
fix und fertig im Pulte liegen haben ſoll verlautet nichts
mehr Herr Spahn wird jedenfalls gut tun erſt die Er
gebniſſe der angeſtellten Erhebungen abzuwarten

Sei dem wie ihm ſei jedenfalls iſt die Kartellfrage geſetz
geberiſch nicht ſo einfach zu löſen ſondern ſtellt ein ſehr
ſchwieriges Problem dar bei dem die ſtrittigſten
Fragen der Rechtsordnung werden aufgeworfen werden

enn man unterſucht wie der Staat ſich zu den Kartellen
Truſts Syndikaten uſw verhalten ſoll ſo tauchen zwei
Fragen auf Die erſte Frage geht dahin ob der Staat
ſolche Verabredungen durch Strafgeſetze verbieten ſoll Wenn
man kein Strafgeſetz dagegen erläßt ſo ſind ſie erlaubt
ſind ſie aber erlaubt dann taucht erſt die zweite Frage
auf ob der Staat zur Erfüllung ſolcher Verabredungenhilfreiche Hand bieten el indem er ſeine Gerichtshöfe er

mächtigt die Erfüllung durch Urteil und Zwangsvollſtreckung
zu erzwingen Hinſichtlich der Lohnkoalitionen hat
ſich nun S 152 der Gewerbeordnung auf folgenden Stand
punkt geſtellt Verabredungen bezüglich der Löhne ſind er
laubt jedermann hat die Erlaubnis ſie abzuſchließen ohne
Beſtrafung befürchten zu müſſen aber niemand braucht eine
ſolche Verpflichtung die er eingegangen iſt zu halten Es
gibt gegen ihn weder eine Klage noch eine Einrede und
jeder Verſuch ihn auf außergewöhnlichem Wege zu zwingen
unterliegt ſchweren Beſtrafungen

Was nun andere Koalitionen und alſo ſämtliche Kartelle
n ſo iſt das Eine zweifellos einem ſtrafrecht
lichen Verbot unterliegt keine auf Grund der beſtehenden
Geſetzgebung Man könnte für gewiſſe Fälle Strafen
androhen und damit die Koalition zu einer unerlaubten
Verabredung ſtempeln aber das iſt ein ſchwerwiegender
Schritt zu dem ſich niemand leicht entſchließen wird und
niemand überhaupt entſchließen kann ohne den ſtrafrecht
lichen Tatbeſtand ganz zu umſchreiben Sehr Wer iſt
dagegen die andere Frage zu entſcheiden ob ſolche Ver
abredungen nach dem bürgerlichen Recht verbindlich ſind
ob Klage und Einrede daraus ſtattfindet ob verſprochene
Konventionalſtrafen bezahlt werden müſſen uſw Es ſteht
jedermann frei zu verſprechen daß er unter einem gewiſſen
Preiſe nicht verkaufen daß er ſeine Produktion nicht über
ein gewiſſes Maß hinaus nicht ausdehnen will Er darf
es verſprechen aber ob er verpflichtet iſt ſein Verſprechen
zu halten das iſt die Frage Die Väter des Bürgerlichen
Geſetzbuches ſind vielleicht der Frage abſichtlich aus dem
Wege gegangen Wir finden im ganzen Bürgerlichen
Geſetzbuch nur eine Beſtimmung die hier angezogen werden
könnte nämlich S 138 Ein Rechtsgeſchäft das gegen gute
Sitten verſtößt iſt nichtig Die Anregung eine Beſtim
mung aufzunehmen die auch ein Rechtsgeſchäft das gegen
die öffentliche Ordnung verſtößt für nichtig erklärt hat die
Kommiſſion ausdrücklich abgelehnt Ueber die Frage ob
ein abgeſchloſfenes Kartell gegen die guten Sitten
verſtößt würde ſich nun im einzelnen Falle ein r leb
hafter Streit erheben Einig iſt die Rechtswiſſenſchaft
allerdings von jeher darüber geweſen daß ein Verſtoß
gegen die guten Sitten nicht allein dann vorliegt wenn eine
beſtimmte Perſon aus fehlerhaften unlauteren unſittlichen
Beweggründen handelt ſondern auch ſchon dann wenn der
objektiv eintretende Erfolg ſich als unvereinbar mit der
do Sitte darſtellt und es überwiegt in der Rechtswiſſen
ſchaft die Anſicht daß es gegen die guten Sitten verſtößt
in betreff einer Handlung die an ſich betrachtet ſittlich
ſtatthaft ja ihren Beweggründen nach löblich ſein kann ſich
einem rechtlichen Zwange zu uunterwerfen Es gibt Hand
lungen die durchaus nur aus dem freien Willen des
Menſchen fließen ſollen und in betreff deren er auch den
Anſchein vermeiden ſoll als unterwürfe er ſich einem
äußeren Zwange Ein Abgeordneter zum Beiſpiel der nach
ſeiner beſten Ueberzeugung ſtimmt handelt gewiß ſittlich
Hat er aber vorher eine Verpflichtung übernommen in
einem gewiſſen Sinne zu ſtimmen ſo liegt in der Ueber
nahme dieſer Verpflichtung ein Verſtoß gegen die guten
Sitten auch wenn ſeine Ueberzeugung mit ſeiner Ab
ſtimmung ſich vollkommen deckt Es kann in Zweifel
gezogen werden ob es den guten Sitten entſpricht wenn
Wmand ſich verpflichtet ſein Verhalten in wirtſchaftlichen
Dingen nicht von der Konjunktur abhängig zu machen die
im Augenblick wo er handeln ſoll herrſcht ſondern es
einem Zwange zu unterwerfen

Die Anſichten über dieſe Frage brauchen nicht für die
wigkeit feſtzuſtehen ſie können nach Zeit und Ort wechſeln

de vom Geſetze erforderte gute Sitte deckt ſich nicht mit
er nerſchütterlichen Grundſäten der Moral Der 152

ded Sewerbeordnung ſagt von den Koalitionen über Arbeits
ſol hege en Jedem Teilnehmer ſteht der Rücktritt von

en Vereinigungen und Verabredungen frei und es
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werden die Spalten,eile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit

findet aus letzteren weder Klage noch Einrede ſtatt
Die Enquetekommiſſion die in betreff der Kartelle nieder
geſetzt iſt wird ſich über die Frage ſchlüſſig machen
müſſen ob dieſer klare Satz auch von Kartellen gilt r
gelten ſoll

Deutſches Keich
Hof u Perſonglugnchrichten

Der Nachfolger Prof Dr v Neumayers als Direktor
der deutſchen Seewarte in Hamburg Kontreadmiral
a D Herz iſt im Jahre 1850 in Brandenburg geboren Als
Korvetlenkapitän war er längere Zeit erſter Offizier des
K euzers Marie auf der wweſtamerikaniſchen Station und
ſpäter im Centralbureau des Reichsmarineamts tätig 1891
wurde er zum Kapitän zur See befördert In dieſem Range
befehligte er die Panzerſchiffe Oldenburg und Deutſchland
Als die Küſtenbezirksinſpektionen geſchaffen wurden wurde
Herz unter Stellung zur Dispoſition Küſtenbezirks
inſpektor für die Weſtküſte Schleswig Holſteins und ſpäter
für die Elbe und die Weſer Jm vorigen Jahre trat er als
Direktionsmitglied zur deutſchen Seewarte

Die Einnahmequellen der dentſchen Finanzwirtſchaft

Schon kürzlich haben wir an dieſer Stelle an Hand einer
Aufſtellung des Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amtes einige Zahlen
gegeben aus denen hervorging welcher Art in der Hauptſache
die Einnahmequellen ſind die dem Reich und den Einzelſtaaten
die Mittel zur Erfüllung ihrer Aufgaben liefern Sie gewinnen
an Jntereſſe wenn man ſie im einzelnen hinſichtlich ihrer Zu
ſammenſetzung betrachtet denn nur dann erhält man ein klares
Bild darüber was denn eigentlich die Grundlage der ſtaatlichen
Finanzen bildet Geht man die Statiſtik von dieſem Geſichts
punkte aus durch ſo ergibt ſich daß die ordentlichen Ein
nahmen der Bundesſtaaten ſich nach den Voranſchlägen aus
2621,4 Millionen Mark oder 62,26 Proz Erwerbseinkünften
599,7 Millionen Mark oder 14,25 Proz Steuern 181,1 Millionen
Mark oder 4,30 Proz Gebühren Sporteln uſw 36,7 Millionen
Mark oder 0,87 Proz Ueberſchuß aus früheren Jahren 65,1
Millionen Mark oder 1,55 Proz Vergütungen aus der Reichs
kaſſe 553,7 Millionen Mark oder 18,15 Proz Ueberweiſungen
aus der Reichskaſſe und 152,5 Millionen Mark oder 8,62 Proz
ſonſtigen Einnahmen zuſammenſetzten Dazu kamen noch an
außerordentlichen Einnahmen 8,0 Millionen Mark aus dem
Grundſtock 97,8 Millionen Mark aus Anleihen und 40,1 Mill
Mark aus ſonſtigen Staatsfonds Die geſamten ordentlichen
Einnahmen der Bundesſtaaten betragen hiernach 4210 Millionen
Mark die außerordentlichen 146 Millionen Mark Dazu treten
noch für das Reich 2289 Millionen Mark ordentliche Einnahmen
die ſich zu 1054,4 Millionen Mark aus Steuern 563,5 Millionen
Mark aus Erwerbseinkünften 10,8 Millionen Mark aus Ge
bühren und 660,9 Millionen Mark aus ſonſtigen Einnahmen
Matrikularbeiträgen uſw zuſammenſetzen Außerordentliche

Einnahmen hatte das Reich 151 Millionen Mark von denen
146 Millionen Mark aus Anleihen und 5 Millionen Mark aus
ſonſtigen Staatsfonds herrühren

Aus dieſen Zahlen iſt erſichtlich daß die Erwerbseinkünfte
die überwiegende Einnahmequelle der deutſchen
Finanzwirtſchaft bilden Die Finanzwirtſchaft der deutſchen
Bundesſtaaten iſt einſtweilen noch weniger eine ſteuer als ſozu
ſagen eine domanialwirtſchaftliche Dies gilt wenigſtens von
der Mehrzahl der Staaten Beiſpielsweiſe bezieht Preußen
aus Erwerbseinkünften 1810 Mill Mark qus
Steuern nur 255 Mill Bayern aus erſteren 265 aus
letzteren 87 Mill Sachſen 224 und 58 Mill M Nur in
wenigen Staaten iſt das Erträgnis der Erwerbseinkünfte
geringer als das der Steuern nämlich in Sachſen Altenburg
Waldeck beiden Lippe den Hanſeſtaaten Elſaß Lothringen und
Reuß ä L Der zuletzt genannte Staat hat überhaupt keine
Erwerbseinkünfte Jndeſſen iſt auch in den anderen Staaten eine
abnehmende Bedeutung der privat wirtſchaftlichen
Einnahmen im Vergleich zu den Einnahmen aus Steuern
zu bemerken Veſondexs ausgeprägt iſt der ſteuerliche Charakter
bei der Finanzwirtſchaft des Reichs es bezieht an Erwerbs
einkünften nur 564 Mill an Steuern indirekten Steuern
und Zöllen ſowie Stempelabgaben 1054,4 Millionen M

Den größten Anteil an den Erwerbseinkünften geben die Ein
nahmen aus den Staatseiſenbahnen die in den Bundes
ſtaaten mit 1,897,611,100 M 45,08 v in Preußen ſogar
54,01 v H der geſamten ordentlichen Staatseinnahmen bringen
Jn zweiter Linie ſtehen die Bergwerke mit 243,45 Millionen
Mark oder 5,78 v in dritter die Forſten mit 176,89 Mill
Mark oder 4,20 v H der Staatseinnahmen Die Poſt und
Telegraphie bringt dem Reichsfiskus 19,55 v H aller
Staatseinnahmen dem bayeriſchen Fiskus 8,87 dem württem
bergiſchen 10,39 v H

Die Polenkrawalle in Laurahütte
richteten ſich nach einer Zuſchrift aus Oberſchleſien an das
Berl Tabl nicht ſo ſehr gegen die Germaniſation die bisher

weder Zentrum noch Regierung betrieben haben als gegen den
Druck den Zentrum und Geiſtlichkeit dort auf die Bevölkerung
ausgeübt haben Die Arbeiterbevölkerung empörte und ſträubte
ſich gegen die politiſche Bevormundung der Geiſtlichkeit die ſich
m die Kanzel und den Beichtſtuhl erſtreckt Die Zuſchrift
ejagt

Der oberſchleſiſche Arbeiter fühlt weder als Pole noch als
Sozialdemokrat er will ſich aber und darin ſind die pol
niſchen und ſozialdemokratiſchen Wahlſtimmen einig dieHerrſchaft des Zentrums nicht länger fern
laſſen Die vorhandene großpolniſche Agitation iſt
nun dem bedrängten Zentrum ein jedenfalls willkommener
Anlaß geweſen das Polentum als den Feind hinzuſtellen
gegen den unter allen Umſtänden und mit vereinten Kräften
vorgegangen werden müßte und das unter dem Volke tat

ſächlich wenig beliebte Jntereſſe der katholiſchen Geiſtlichkeit
ſich in Wahlverſammlungen politiſch zu betätigen hat noch
ein übriges getan um die Erbitterung gegen das
Zentrum auf das Aeußerſte zu treiben ei einer ſolchen
Gereiztheit genügt unter Umſtänden ein Funken um das zum
Uebermaß volle Pulverfaß zur Exploſion zu bringen und
meiner unmaßgeblichen Anſicht nach hatte der Laurahütter
Pfarrer nicht gerade ſehr geſchickt gehandelt als er bei der
egen ihn beſtehenden Animoſität ſich anſchickte die erbitterten

aſſen zur Zentrumskrippe zurückzurufen Wie dem aber
auch ſei ſo können die politiſchen Gegenſätze in Oberſchleſienheute nicht mehr mit der katholiſchen Geiſtlichkeit bekämpft
werden denn das hieße Oel ins Feuer gießen ſondern durc
planmäßige Unterſtützung des Deutſchtum s an
breiteſter liberaler Grundlage und darin ſtimme ich mit
Jhnen überein der Hauplwert muß auf Hebung des Volks
t e ſens und die Förderung ſozialer Reformen gelegt
verden

Nachdem die Geiſtlichkeit in ihrer Beherrſchung der ober
ſchleſiſchen Polen vollſtändiges Fiasko gemacht hat wird wohl
auch die Regierung eingeſehen haben daß ſie ſelbſtändig vor
gehen muß Da in Oberſchleſien die Verhältniſſe völlig anders
liegen als in Poſen ſo werden auch hier andere Mittel ergriffen
werden müſſen Wenn die Dinge tatſächlich ſo liegen daß
die polniſche Agitation noch nicht ſo tief Boden gefaßt hat wie in
Poſen ſo empfiehlt ſich der Verſuch ihr durch Milde den Boden
zu entziehen im übrigen aber von Regierungsſeite nicht ferner
in allem dem Zentrum zur Seite zu treten Es empfiehlt ſich
Zentrum und Deutſchtum energiſch auseinanderzuhalten Wird
der im Schlepptau des Zentrums ſegelnde Reichskanzler ſich
hierzu aufraffen können

Von dem katholiſchen Pfarrer in Laurahütte wird nachträg
lich erzählt daß er eine rühmliche Ausnahme machte und wenig
politiſierte Die Verſammlung die den Anlaß zu dem Krawall
gab war ſein erſter mißglückter Verſuch Der Vorwärts ver
breitete die Falſchmeldung der Erſchoſſene ſei ein ganz
Unſchuldiger geweſen Dagegen ſchreibt die freiſinnige Bresl
Ztg Das Vorgehen der Gendarmerie war durchaus
korrekt Als die erſten Schüſſe ertönten erſcholl ans der
Menge der Ruf Das ſind ja nur Platzpatronen, und weiter
drangen die Unholde auf Polizei und Gendarmerie ein Der
von dem Gendarmen Becker erſchoſſene Trafalczyk war
einer der Haupträdelsführer Gendarm Becker konnte
ſich ſeiner nicht anders erwehren als daß er ihn aus nächſter
Nähe durch einen Schuß tötete Der Getroffene lebte noch
etwa eine Viertelſtunde Daß die Gärung ihr Ende noch nicht
erreicht hat geht daraus hervor daß geſtern früh viele Arbeiter
nicht zur Schicht kamen Auf Maxgrube in Michalkowitz fehlten
150 Schlepper Die Behörden wiſſen das auch recht wohl
Deshalb ſind ſämtliche Gaſthäuſer von Laurahütte
Siemianowitz bis Freitag morgen 8 Uhr geſchloſſen Auch
Flaſchenbier darf nicht verkauft werden auf dem Bahnhof
dürfen nicht einmal die Paſſagiere bewirtet werden
Weitere Verhaftungen ſtehen noch bevor namentlich ſolcher
Perſonen die ſich durch Wunden welche bei der Nachimpfung
wegen der in Laurahütte ausgebrochenen Pockenkrankheit entdeckt
werden verdächtig machen Die Bewegung iſt im Grunde
ſozialiſtiſch viel weniger polniſch Das Volk hält ſich für
gut katholiſch und folgt willig den Agitatoren ja hängt den
neuen Lehren fanatiſch an Eine große Enttäuſchung werden
in der Zukunft die Führer der Polenagitation erleben die Be
wegung iſt in ihrer Tiefe eine Arbeiterbewegung
Schon bei den nächſten Wahlen wird ſich das deutlicher
markieren als diesmal Wenn das liberale Bürgertum nicht
erſtarkt dann gehören die Reichstagsmandate Oberſchleſiens in
Zukunft der Sozialdemokratie Der Vorwärts ſcheint das
vorauszuſehen darum ſein warmes Mitgefühl für die Unrnh

ſtifter WrDie Stichwahlen
Daß auch die Sozialdemokratie noch Reſerven beſitzt

und ſie durch ihre unermüdliche Organiſation auch zuſammenzu
trommeln weiß hat die Stichwahl in ad er r gezeigt
Fabrikbeſitzer Rudolf Arendt nl erhielt in der Stichwahl
22,054 Stimmen gegen 24,191 die der ſozialiſtiſche Kandidat
auf ſich vereinigte Bei der Hauptwahl erhielt Pfannkuch
nur 20,871 Stimmen die ſozialdemokratiſchen Stimmen haben
alſo um 3320 zugenommen Viel weniger haben die ver
einigten Parteien zugenommen wenn man nicht a ſoll
daß aus dem freiſinnigen Lager trotz offizieller Aufforderung
manche ſozialdemokratiſch geſtimmt haben Auf den Kandidaten
der vereinigten Nationalliberalen Konſervativen und Frei
ſinnigen der Miittelſtandspartei des Zentrums uſw entfielen bei
der Hauptwahl einſchließlich der zerſplitterten 21,256 Stimmen
der Zuwachs für den gemeinſamen Kandidaten Arendt betrug
alſo nur 798 Stimmen

Gegen die Gültigkeit der Wahl des nationalliberalen Reichs
tagsab geordneten Geh Kommerzienrat Weſſel in Bernburg
will das ſozialdemokratiſche Wahlkomitee Proteſt einlegen mit
der Begründung daß im Wahlkreiſe Wahlbeeinfluſſungen vor
gekommen ſeien

Heer und Flokte
Nach Erkundigungen der Kreuzzta an maßgebender

Stelle ſind bis jetzt noch keinerlei definitive Beſchlüſſe über
etwaige Militärvorlage gefaßt worden

rig Main mit den abgelöſten Beſatzungen
der Schiffe des Kreuzergeſchwaders Transportführer
Kapitänlentnant Schlemmer hat am 24 Juni von Tſingtau aus
die Heimreiſe angetreten und geht zunächſt nach Shanghai

S M S Buſſard iſt am 24 Juni von Tſingtau
nach der Sylvia Bucht in See gegangen S M Falke iſt
am 24 Juni von Havanna nach Cienfuegos in See gegangen
S M S Thetis gebt am 25 Juni von Tſingtaun nach
Nagaſaki in See S M S Gazelle iſt am 24 Juni in
Charleston eingetroffen und geht am 3 Juli von dort nach

alifax in See S M S Seeadler iſt am 25 Juni in
hanghai eingetroffen S M S Cormoran am25 Junt in Singopore eingetroffen
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Die Ergebniſſe der Reichstags Stichwahlen
Berlin 26 Juni Bis 10 Uhr früh ſind folgende Er

gebniſſe gezählt 18 Konſervative 10 Reichspartei 8 Anti
ſemiten 11 Zentrum 43 Nationalliberale 20 freiſinnige
Volkspartei 6 deutſche Volkspartei 10 freiſinnige Ver
einigung 25 Sozialdemokraten 3 Elſäſſer 3 Polen
4 Welfen 3 Bauernbund 6 Wilde
Verden a Aller Hannover Hrn ul iſt mit 4000 Stimmen

rnswald Hardenboſtel Welfe
ahlkreis im Reich s

Eiſenach Oberförſter Fries nl mit 7936 m Wer
einere

Ortſchaften fehlen noch ändern jedoch nichts an dem Ge
Die Zentrumswähler ſtimmten geſchloſſen

für den Natioualliberalen die Freiſinnigen teilten ſich jeden
der großen Mehrzahlgleichfalls für Fries eintraten Bisber Caſſelmann frſ Vp

Kaiferslantern Sartorins frſ Vp mit 10,711 St Pern
isher

Landau Pfalz Schelhörn nl gegen Erlewein Ztr Bisher

aller nl gegen Goldſchmid Ztr
ahl Fallers iſt neuerdings wieder

Majorität gewählt gegen
Es iſt dies das erſte Mal daß dieſer
tage nicht welfiſch vertreten iſt

gegen Schloſſer Leber Soz 7426 Stimmen

ſamtergebnis

falls wogegen die Antiſemiten in

gegen Klement Soz der 8430 Stimmen erbielt
Dr Röſicke Bd d

nationalliberal
Tonaueſchingen Boden

Bisher Faller Die
zweifelhaft

Graudenz Sieg nul gegen Kulerski Pole Bisher Sieg
Worms Frhr Heyl v Herrnsheim nl gegen Blum Ztr

Bisher Hehyl
Lanenburg Leſche Soz gegen Graf Bernſtorff Rpt Bisher

Graf Bernſtorff
Dilleuburg Burkharbt Chriſtl Soz gegen Hofmann Soz

Bisher Hofmann
Cannſtatt Württemberg Hieber natl gegen Tauſcher Soz

bisher Natl
eilbronn Wolf Bauernbund n Kittler Soz bish Rpt
öblingen Becker Soz gegen Reinyart konſ

Eßlingen Schlegel Soz gegen Lang Bbd bisher Schlegel
Rentlingen Payer deutſche Volkspartei gegen Herrmann Soz

bisher Payer
Calw Zwickhardt deutſche Volkspartei gegen Schrempf konf

bisher Schrempf
Freudenſtadt Wagner d Vpt gegen Junghanns natl bis

her Natl
Roilweil Konrad Haußmann d Vpt gegen Schellhorn

bisher Haußmann
n a Lindemann Soz gegen Gröber Zentrum

er allCrailsheim Vogt Bauernbund gegen Augſt d Vp bisher
AugſtNlm Zoe deutſche Volkspartei gegen Dietrich Soz bisher

Osnabrück v Scheele Welfe gegen Dr Raydt natl Bisher
v Scheele

Wetzlar Krämer natl gegen Breidebach Ztr Bisher
remer

Ken retg Nauck Reichspartei gegen Lüth Soz Bisher
auck

am Weſtermann natl gegen Schwarze Zir Bisher
n

Calan Henning konſ gegen Schubert Soz Bisher Henning
Marburg v Gerlach nat ſoz gegen v Pappenheim konſ

Bisher Böckel wild
Ansbach Schwabach Bisher gezählt für Hierl Soz 1600

Hierl Soz vorausStimmen mehr als Hufnagel konſ
ſichtlich gewäblt Bisher Eckart Frf Vp

Limburg Büchting nl gegen Caheusly Btr Bisher Cabenslh
Dortunnd Boemelburg Soz gewählt nicht Hilbck nl Bis

her nationalliberal
Celle Wehle nl gewählt gegen Frhr v Hodenberg Welfe
Bochmmn Berichtigung Hué Soz mit 52,529 St gewählt nicht

Francken nl Bisher nl Francken nl erhielt 51,036
Bahrentih Der bisherige Vertreter Hagen nl 800 Stimmen

mehr als Hugel Soz Niederlage des Sozialiſten ſicher
Guben Lübben Prinz zu Schönaich Carolath ul 12,193

Tiere Soz 6367 Prinz zu Schönagich Carolath
gewählt

Tilſit Niedernng Schickert konſ gegen Hofer Soz mit
11,200 gegen 7300 Stimmen gewählt

Greifswald Gothein freiſ Vg gegen Dr Rewoldt Rp
Bisher Gothein

un Pauli konſ gegen Dr Liebknecht Soz Bisher
auliLörrach Müllheim Weinhändler Dr Blankenhorn natl 10,493

a kg Kopf Zentr 7151 Gewählt Dr Blanken
orn natl

Freiburg i Br Marbe Zentr gegen Junghanns natl bis
ber Marbe

Geeſtemünde Böttcher natl gegen Haverkamp Soz
Benthen Chrobigk Zentr Dr Winter Soz bisher Zentr
Landshut Jancr Hermes freiſ Volksp gegen Krätzig Soz

bisher rBuuzlan Kern konſ gegen Stolpe Soz bisher freiſ Vg
Flensburg Apenrade Raab Ant 9024 Mahlke Soz

r yrwahlt Mahlke Soz Bisheriger Vertreter
Raa ntHofſgeismar Reventlow Reformp gegen Vetterlein Soz,
Bisher Vogel Reformp

Bensheim Haas nl gegen Rau Soz Bisher Haas nl
Oldenburg Bargmann freiſ Volksp gegen Hug Soz

Bisher Bargmann
Ohlan Rother konf gegen Schulz Soz Bisher Rother
BVleckede v Wangenheim Welfe gegen Dr Jaenecke nl

Bisher v Wangenheim
e Holzapfel Ztr gegen Schäfer nl Bisher

olzapfel
eng Kopſch fr Vp wiedergewählt gegen Wintersheim

konſ
Wartenberg Oels v Kardorff Rp mit 6210 St wiedergewählt

Strumpf Antiſ 2932 St
Kattowitz Zabrze Korfanty Großpole mit 28,402 St gegen

den bisherigen Vertreter Letocha Ztr der 22,809 St er
hielt gewählt

Benthen Tarnowitz Krolik Ztr mit 28,475 St gewählt
gegen Dr Winter Soz der 12,421 St erhielt Bisher
Dr Stephan Ztr

Geerſtemünde Neuhans Dr Boettger nl gewählt gen
Haverkamp Soz Bisher Dr Diedrich Hahn B d

o Soz nicht gewählt ſondern Jtſchert Ztr
Bisher Zlir

Da in verſchiedenen Bezirken die Stichwahlen erſt am Sonn
abend ſtattfinden fehlen noch 8 Bezirke

Auskand
Die Löſung der ungariſchen Miniſterkriſis

Die magyariſchen Chauviniſten haben triumphiert Der neue
Miniſterpräſident hat alle Forderungen der Koſſuthpartei be
willigt der es nur darauf ankommt Ungarn zu einem rein
magyariſchen Staat zu machen obwohl die agyaren nurx der Bevölkerung des Landes ausmachen Auch das

Heer ſoll rein ma variſg werden Jede Heeresvorlage wird

e Der neue Miniſterpräſident Graf z en
jedervfjary hat deshalb vorerſt jede Rekrutenvermehrnng

verzichten müſſen und der Triumph im Koſſuth Lager iſt ſo
groß daß man ſogar ſchon für eine künftige Heeresvorlage mit
genau derſelben Taktik droht Miniſterßräſident Szell ſieht daß
er die 2argriſcep Geiſter die er ſelbſt gerufen und u a auch
egen die Deutſchen Ungarns losgelaſſen hat nicht wiederſo wird Zwanzig a der Koſſuthpartei haben geſtern

in Budapeſt ſogar die Einberufung einer tra ſitzung des
ungariſchen Abgeordnetenhauſes durchgeſetzt Als die
bisherigen Miniſter die vor der Heeresvorlage zurückgewichen
ſind den Saal betraten wurden ſie mit Eljenrufen begrüßt
Abgeordneter Barabas erklärte die Koſſuthpaxte
Anberanmung dieſer Sitzung gefordert weil ſie an den
König eine Adreſſe habe richten wollen mit der Bitte
die Kriſe in Ungarn nach Anhörung der ungariſchen
Ratgeber zu löſen Nachdem die Verhältniſſe ſich geändert
hätten und die Adreſſe unnütz ſet wolle er ſich mit der Er
klärung begnügen daß die Koſſuthpartei zur Zeit durch die

urückziehung der Militärvorlage befriedigt ſei
e werde aber auch in Zukunft keinen einzigen Mann mehr als

bisher bewilligen wenn ſie dafür nicht entſprechende nationale
Konzeſſionen erhalte Der bisherige Miniſterpräſident
v Szell erwidert es ſei ein unbeſtreitbares Recht des Königs
zum ungariſchen Miniſterpräſidenten zu ernennen wen ſeine
Weisheit dazu zu ernennen für gut befinde Die Krone
habe das Recht wo und mit wem ſie wolle Beratung zu
ff en Die Beratung mit öſterreichiſchen Miniſtern ſei ge
chehen wegen der Beziehungen der Kriſe zur Wehrvorlage

Der König habe ſtets die ſtrengſte konſtitutionelle Geſinnung
be zeugt An der Verfoſſungstreue des Königs Franz Joſef
weifeln den ganz Europa als erhabenen Geiſt und pflicht
ewußten Herrſcher verehre wäre Sünde Verbrechen Unglück

Dies iſt ſo ſchloß Szell mein letztes Wort in dieſem
Hauſe Jch hoffe daß man mich auf dieſen Leidensweg
nicht mehr zwingen werde Die Pflicht berief mich Jch bitte

S arten und nie zu vergeſſen Langanhaltender Bei
all rechts
Der ungariſche Honved miniſter Fejervary hat ſeine

Demiſſion gegeben aus Unmut darüber daß Graf Khuen
Hjedervary ſämtlichen Forderungen der Koſſuthiſten nachgegeben
und die Militärvorlage zurückzuziehen erklärt hat

Der Umſchwung in Serbien
Die Schweſtern der Königin Draga ſind von Wien

nach Zürich gereiſt wo ſie ſich niederlaſſen wollen Eine
Audienz beim Grafen Goluchowski der ihnen zu ihrem inSerbien konfiszierten Privatbeſitz verhelfen ſolte wurde rund

weg abgelehnt Da ſie ohne Geldmittel ſind verkaufte Frau
Petrowiſch ihren Schmuck für 1000 Gulden

Die Eidesleiſtung König Peters
Der gemeinſamen Sitzung des Senats und der Skupſchting

in welcher der König den Eid leiſtete ging ein kurzer Gottes
dienſt voraus den der Metropolit unter Aſſiſtenz von drei Geiſt
lichen abhielt Um 9 Uhr eröffnete der Präſident des Senalts
Welimirowiſch im Sitzungsſaale der Skupſchtina die gemein
ſame Sitzung mit der Mitteilung daß der König den Eid auf
die Verfaſſung ablegen werde Um 9 Uhr 20 Minuten traf
Lönig Peter die Bruſt mit Orden geſchmückt in Begleitung der
Miniſter ein Zunächſt ſprach der Metropolit ein kurzes Gebet
Hierauf legte der König mit lauter Stimme den Eid nach der
vom Metropoliten vorgeleſenen von uns ſchon mitgeteilten

n ab Lebhafte Ziviorufe der Verſammlung begleiteten die
idesablegung Nachdem der Metropolit den Segen geſprochen

hatte ſtimmten die Anweſenden das Lied Mnogaja Ljeta zu
deutſch Auf viele Jahre an
König mit den Worten Mit Gott Brüder und begab ſich
zur Truppenſchanu

Das Mandſchurei Abkonmen
Die Mitteilungen des Pekinger Timeskorreſpondenten über

das Einverſtändnis da zwiſchen Rußland und China über die
Mandſchurei erzielt iſt ſind den Tatſachen etwas vorausgeeilt
Jm engliſchen Unterhauſe berichtigte geſtern Lord Cranborne
die Gerüchte Er teilte mit Soweit uns bekannt iſt zwiſchen
Rußland und China kein Abkommen über die Mandſchurei und
Niutſchwang getroffen worden Vor einigen Tagen wurde der
britiſche Geſchäftsträger von der chineſiſchen Regierung benach
richtigt daß über ein Abkommen unterhandelt wird das
China den Beſitz der Mandſchurei ohne Verluſt ſeiner
Hoheitsrechte gewährleiſtet und es wurden dem Geſchäftsträger
Verſicherungen gegeben daß die Vertragsrechte anderer
Mächte geachtet werden würden

Jtalien
Der Papſt hielt geſtern vormittag umgeben von 20 Kardinälen

und ſeinem Hofſtaate, in der Sala regia ein öffentliches
Konſiſtorium ab um den neuen Kardinälen Nocella
Cavicchioni und Fiſcher die vorgeſtern das rote Barett nicht den
Kardinalshut erhalten hatten den Kardinals h ut aufzuſetzen
Das diplomatiſche Korps der römiſche Adel die Ritter des
Malteſer Ordens und zahlreiche Eingeladene waren zugegen
Die prunkvolle Zeremonie dauerte 40 Minuten Der Papſt war
bei ausgezeichneter Geſundheit und wurde in der Sala regia und
der Sala ducale von den Hunderten der Eingeladenen lebhaft
begrüßt Jn dem auf das öffentliche folgenden geheimen Kon
ſiſſorium ernannte der Papſt mehrere Biſchöfe und be
ſtätigte die ſchon früher durch Breve vorgenommenen Ernennungen
darunter die des Erzbiſchofs von Köln

Däneimark
König Chriſtian von Dänemark für den während

ſeiner Reiſe der Kronprinz die Regierung führt wird nach Be
endigung ſeines Beſnches in Gmunden wo er See
weilt ſich nach Paris begeben und zwar gleich nach der Rück
kehr des Präſidenten Loubet aus London Jn Anbetracht des
ohen Alters des Königs wird der offizielle Beſuch nur einen
ag dauern aber König Chriſtian gedenkt dann einige Tage

incognito in der franzöſiſchen Hauptſtadt zu bleiben

Verbandstag der VäckerJnnnngen

Jena 24 Junk
Am zweiten Beratungstage verurſachte u a der Antrag

der Jnnung Halle beim Land und eigtaf zu
petitionieren daß den Beamten und ſonſtigen Konſum
verelinen die Gründung von Produktiv Genoſſenſchaften
unterſagt werde eine ausgedehnte Debatte Mehrere Redner
berichteten über die tiefgehenden Schädigungen durch die
Konſumvereine die Vernichter des Mittel und ſelbſtändigen
Handwerkerſtandes der eine unentbehrliche Säule eines geord
neten Staatslebens bilde Ein großer Teil dieſer Konſum
vereine ſegle in ſozialdemokratiſchem Fahrwaſſer Scharfe

Worte n auch gegen die Beamten Konſumvereine ein großer
Teil dieſer Staatsbeamten zeble keine Staatsſteuer und nur

lbe Kommunalſteuer Die unerlaubte Selbſihilfe dieſer
eamten trage jedenfalls nicht dazu bei die en imHandwerkerſtande zu beſeitigen Ein Redner hält das fort

geſetzte Petitionieren für völlig zwecklos die Hauptſache ſei
energiſches ne bei den e gen tatkräftigeörderung der Mittelſtandsbewegung und nachhaltige Unter

ützung der Mittelſtands Reichstagskandidaten ie Ver
ammlung beſchließt abermals ausführlich begründete Petitionen

abzuſenden die ſich gegen die geſamten Konſumvereine richten
wird ein Nachtrag zum Genoſſenſchaftsgeſetz verlangt dertionales dnis Esdetandlenhen nellen ſes hie jo veiwechen e des

den Konſumvereinen vor allem verbietet ProduktivGenoſſen

Hierauf verabſchiedete ſich der

ſchaften zu errichten außer der allgemeinen Beſteuernng der
läſtigen Konkurrenz wird noch extra eine Umſatzſtener und
weiter gefordert daß ihr durch Geſetz verboten wird Dividend
verteilen zu können ein Lockmittel der ganzen Bewegung u

Die Reviſion der h wird vertagtdamit ſoll ſich ein im Auguſt in Halle ſtattfindender beſonderer
Obermeiſtertag beſchäftigen Mit 49 Stimmen wurde
Koburg als Ort des nächſten Verbandstages gewählt Stoß
furt erhielt 47 Stimmen ger die nächſte dreijäbrige Wahl
periode werden in den Vorſtand wiedergewählt Otto
Günther Halle Moritz Hetſchold Deſſan Fr Söchting
Magdeburg neugewählt Büchner Erfurt und Otto Hagke

die Stendal
Gegen 2 Uhr nachmittags hatten die geſamten geſchäſtliVerhandlungen ihr Ende erreicht Nach 3 Uhr e hin

Vober des mit originellen Veranſtaltungen durch die
Straßen der Stadt abends war Feuerwerk und Konzert auf
der Raſenmühleninſel

Sprovinzialnachrichten

r Eisleben 26 Juni Seminarkonzert Geſtern abend
gab Herr Muſikdirektor Lahſe mit dem Seminarchor ſein letztes
Konzert das wie alle Lahſeſchen Konzerte gut beſucht war Das
Programm bot neben einigen Jnſtrumentalſtücken eine reiche
Zahl von Männerchören die herrlich vorgetragen wurden und
reichen Beifall ernteten Wir nennen hier den prächligen
Preischor Frühlingsnetz von Goldmark in welchem der Chor
mit dem Flügel und vier Blasinſtrumenten wunderbar zuſammen
wirkte und die herzlichen Volkslieder Komm o komm du holdes
Mädchen Spinn ſpinn Schweſterlein wann gehen wir nach
Haus und nyſer ſchönes Es waren zwei Königskinder Sie
wurden ergreifend geſungen ihre ſchlichte Schönheit und Jnnig
keit kamen ausgezeichnet zur Geltung Zum Schluß wurden L
als Zeichen der Anerkennung vom Seminardirektor und vom
Vorſitzenden des hieſigen Lehrervereins zwei prächtige Lorbeer
kränze überreicht Möge dem verdienſtvollen Manne nach
ſeinem Uebertritt in den Ruheſtand noch ein froher Lebensabend
beſchieden ſein

Sangerhanfen 25 Juni Die deutſche Roſen
aunsſtellung, deren Eröffnung morgen vormittag ſtattfindet
und die bis Ende September dauern wird will den vielen Ve
ſuchern die aus der Nähe und Ferne zu erwarten ſind Gelegen
heit geben ſich zu überzeugen zu welcher Höhe es die Roſen
kultur gebracht hat Unſer weit über die Grenzen Deutſchlands
bereits bekanntes Roſarium hat es ſich zur Aufgabe geſtellt
ſämtliche Roſenarten die noch zu haben ſind hier anzupflanzen
und zu pflegen damit ſie der Nachwelt erhalten werden Leider
ſind ſchon viele Roſenarten ausgeſtorben da man ſich in früherer
Zeit nicht damit beſchäftigt hat ſie zu erhalten Gegen 14,000 Stück
Roſen ſind nach der Sang Ztg in hunderten von Sorten vor
handen Teeroſen Teehebriden eine Klaſſe die eine große Zukunſt
hat Noiſetten Polyanden kleinblättrige Zwergroſen Bourbon
roſen Remontanten nur edle Sorken Eine andere Sektion ſind die
botaniſchen Wildroſen Dieſe laſſen ſich verwenden anf Gräbern
zur Bekleidung von Felswänden und als hochſtämmige Trauer
roſen Jhre Urform war einfach weiß jetzt werden ſie in aller
hand Farben in den Handel gebracht und zwar gefüllt halb
gefüllt ſämtlich wohlriechend meiſt winterhart

Magpveburg 25 Juni Durch eine doppelte Ver
giftung hat ſich die 29 Jahre alte Schneiderin Jda Graf
aus der Lottumſtraße getötet Dort wohnte ſie mit ihrer
Schweſter zufammen die außerhalb des Hanſes arbeilete
während Jda in der Wohnnng ſchneiderte Vor längerer Zeit
hatte ſie zu einem Kaufmann in einem Liebesverhältnis geſtanden
das ſchließlich ſeine Löſung fand Obgleich ſchon drei Jahre
arüber vergangen waren konnte doch die Zeit die Wunden

nicht heilen die ihr der ungetreue Liebhaber geſchlagen hatte
Jn ihrem Gram verbrannte ſie alle Briefe die von dem Lieb
haber herrührten trank eine Flaſche voll Weingelſt aus und
legte ſich zu Bett nachdem ſie die Küchenmaſchine aungeheizt und
den Abzug des Rauches verhindert hatte So fand ſie ihren
Tod nnd wurde von der Schweſter beim Nachhanſekommen als
Leiche gefunden

Salzwedel 25 Juni Vom Naturmenſchen Guſtav
Nagel und ſeinem neuen Heim auf dem von ihm gepachteten
Pengelſchen Plan beim Schützenhauſe in Arendſee erzählt ein
Beſucher Am Eingange des Platzes befand ſich eine von
Nagels Hand herrührende Warnungstafel folgenden Jnhalls
das unerlaubte betreten diſes meines grundſtükkes ſowie das

auffüren wüſten lärmes und ſonſtigem ungebürlichem werde ich
zur warnung fon ſitte und anſtand zur anzeige bringen arendſe
in der altmark 21 juni 1903 guſtav nagel Dieſe Warnung
iſt nicht für harmloſe Wanderer beſtimmt ſondern für böſe
Buben die ſich angeſchickt hatten Nagels Arbeit böswillig zu
zerſtören Auf einem Hügel ſtand ein nach oben ſpitz zugehendes
an einer Seite offenes Leinenzelt Jn dieſem war im Hinter
grunde ein nur wenig mit Stroh angefüllter Strohſack auf der
Erde ausgebreitet der dem Naturmenſchen zur Nachtruhe diente
Hierauf ausgeſtreckt ruhte er ſeinen entblößten Körper mit nur
einer wollenen Decke umhüllt Nagel teilte mit er müſſe ſchon
mit dem Morgengrauen ans Tagewerk gehen da ſein Sonnen
bad noch mit dieſem Monat fertig werden ſollte Seine Braut
Meta Konhänſer ſei auf der Reiſe von Jtalien nach Arendſee
begriffen er erwarte ſie täglich Auch in Schnurren iſt guſtaf
ſchlagfertig zur Hand Es wollten ihn zwei Salzwedeler Damen
auf die Probe ſtellen und in Verlegenheit bringen Sie fragten
ihn nämlich ob denn ſein Sonnenbad für Damen und Herren
getrennt oder wie ſonſt eingerichtet würde unſtaf entgegnete
Selbſtverſtändlich getrennt da machen wir einen dicken Kreide
ſtrich zwiſchen guſtaf hatte die Lacher auf ſeiner Seite und
lächelnd verabſchiedeten ſich die Damen

Mübhlhanſen i Thür 25 Juni Zur Anweſenheitdes Kronprinzen verlautet noch Während der Kronpriyz
im Haus des Oberbürgermeiſters Trenckmann verweilte ſtellte die
Schützenkompagnie die Ehrenwache Beim Eintrit des Kronprinzen
bildeten die fünf Kinder des Oberbürgermeiſters im Flur Spalier
Der hohe Gaſt war hierüber herzlich erfrent und erkundigte ſich
nach jedem einzelnen Kind nach Namen und Alter Vor der Ab
fahrt bat der Kronprinz die beiden Töchter des Oberbürger
meiſters Grete und Hanni nochmals zu ſich und teilte ihnen
mit daß er ihnen zum Andenken Broſchen mit dem Namenszug
der Kaiſerin ſchenken werde Die Broſchen wurden ihnen daun
vom Oberhofmeiſter Freiherrn v Mirbach ausgehändigt Als
der Sonderzug zur Abfahrt berelt ſtand ließ der Kronprinz den
Oberbürgermeiſter nochmals in ſeinen Salonwagen bitten Dort
übergab er ihm ein Bonquet dunkelroter Roſen mit dem Auftrag
es Fräulein Hertwig der Sängerin der Pfingſt Kantate aushän
digen und ihr für den ſchönen Geſang danken zu laſſen

Müblhanſen j Th 25 Junk IJn dem Streit der
Krankenkaſſe mit den Aerzten iſt dem Vorſtande der Orts
krankenkaſſe J auf die Beſchwerde gegen die Maßnahme der
Regierung der Beſcheid un daß der Miniſter von einer
Prüfung der Beſchwerde Abſtand genommen hat weil die ge
troffenen geſetzlichen Anordnungen Wiederanſtellung der früheren
Aerzte endgültig waren

Erfurt 25 Junl Verbote wurde ein früherer Honk
mann aus Erfurt welcher ſich zahlreicher Schwindeleien daduch
ſchuldig gemacht hat daß er ſich Frauen gegenüber als Arzt
ausgab und dieſen gegen Zahlung Rezepte ſchrieb Er bote
es verſtanden durch ſein ſicheres Auftreten das volle Vertrauen
der Kranken zu gewinnen

Berſonalveränderungen in der Axmee Provinz Sach ſes
und thäringiſche Fürſtentümer Ernennungen Befördernei
und n Jm aktiven Heere Fror v MaerdenGeerath Oberſt und Kommandenr des 5 Thür n r R

Major zum Kommherzog von Sachſen unter Veſörderung zum Gen
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h h hd Sachſen v Schiitigen Dei Wohlan zuleytt z San Seydli öehein Nr 7 um Bezirks
eſfigier beim Landw Bezirk Brieg ernamit Nicolai Lt im 3 Thür Jnf

Nr 71 unter Verſehung in das 8 Oſtprenß Jnf Reg Nr 45 von
annenderg A im 5 Thür Jnf Reg Nr 94 Großherzog von

Eachſen zu Oderlis deſördert v Kaufmann Ritim und Eskadr Cheſ
im Schiesw Holſtein Ulan t Nr 15 in das Ulan Reg Hennigs von
Treffenfeld Aſtwärk Nr 1 ieſe Major aggreg dem Mimärt Feld
rt Reg Nr 40 als Abteil Kommandeur in das Neumäk Feld Art Reg
Kr 54 verſezi Dengs Oberlt im 3 Magdeburg P 7 Nr 66 von
dem Kommando zur Dlenſileiſiung beim TrainDepot des 4 Armerkorpb ent

hoben und zur Dienſtleißunng als Zweiter r des TrainDepois des
16 Armeekorps kommandiert v Gersdorff Oberlt beim Feſiungs

ſangnis in Straßdurg i E in das 7 Thür Jnf Reg Nr 96 Abraham
derit im 1 Lothr Jnf Reg Nr 130 und kommandiert zur Dienſtleiſtung

del der Arbeiter Ableilnng in W agdeburg zu dieſer Abteilung verſetzt Liebe
Et im 6 Thür Jnf Reg Nr 95 für die Zeit vom Schluß der Uebnngsreiſe
der Kriegsakademie bis zum 15 Anguſt d J auf ein Schiff des 1 Geſchn aders
nach Anordnung des Chefs des 1 Geſchwaders kommandiert v Arnim
Ritim im Ulan Reg Hennigs von Treffenſeld Allmärt Nr 16 von der
Etellung als Eskadr Chef enihoben v Pleſſen Lt im 6 Thür Jnf
Reg Nr 95 ein Patent ſeines Dienſtgrades vom 22 Juni d J verliehen
Georges cu Fähnr im 4 Thür Jnf Reg Nr 72 zum Lt mit Palent
vom 18 Mai 1902 Maurer Fähnr im Mansfelder Feld Lirt Reg Nr 75
zum Lt mit Patent vom 19 Mai d v Wenden Unteroffizier im
8 Thür Jnf Reg Nr 153 v Wellmann Unteroffizier im 5 Thür
Inf Reg Nr 94 Großherzog von Sachſen zu Fähnrichen befördert Jm
Sanitäts Corps Dr Jander Stabs und Vat Arzt des 2 Vat
FußArt Reg Encke Magdebnurg Nr 4 unter Beförderung zum Oberſtabs
arzt zum Reg dlrzt beim 1 Ermländ Juf Reg Nr 150 Dr Grumme
Oderarzt beim 2 Thür Nr 32 unter Beſörderung zum Stabsarzt
um Bat Arzt beim 2 Bat 5 Riederſchl Jnf Reg Nr 154 Dr Junius
berarzt beim Jnuf Reg Fürſt Leopold von Anhalt Deſſau 1 S

Nr 26 unter Beförderung zum Stabsarzt zum Bat Airzt bein 2 VBat Fuß
älrt Reg Eucke Magdeburg Nr 4 dieſer vorläufig ohne Patent ernannt
Dr Luboſch Aſſiſt Arzt der Reſ in Weimar Dr Schmidt Aſſiſt Arzt
der Reſ in Weißenfels zu Oberärzten Dr Mehnert Unterarzt der Reſ
in Torgau zum Aſſiſt Arzt befördert Dr Horn Stabsarzt der Landw
1 Anfgebots in Weimar zu den Sanitätsoffizieren der Reſerve zurückverſetzt
Jm Benrlaubtenſtaude Beypſe in BVitterfeld Lt der Reſ des Garde
Train Bat zum Oberlt Lindenbein in LAlſchersleben Oberlt der Reſ
des 1 Brandenburg Drag Reg Nr 2 v Dou glas in Aſchersleben Oberlt
der Reſ des Huſ Reg König Wilhelm I 1 Rhein Nr 7 Schmidt in
Torgau Oberlt dec Reſ dos Han nov TrainBat Nr 10 Beſtehorn in
kiſchersleben Oberlt der Landw Kav 1 Aufgebots zu Rittm Richar z
in Magdeburg Oberlt der Landw Feld Art 1 Aufgebots Brettſchneider
in Bitterfeid und Vehrig s in Naumburg Oberlts der Landw Feld Art
2 Anfgebots zu Hanytleuten Ohlhorſt in Aſchersleben Lt der Reſ des
Jnf HReg von Wiltich 3 Kurheſſ Nr 83 Puſch und Mann in Deſſau
Tts des Anhalt Jnf Reg Nr 93 Meyer in Magdeburg Lt der
Keſ des 3 Weſtprenß Inf Reg Nr 129 Kühn e und Dolch in Altenburg
Lts der Reſ des 8 Thür Jnf Reg Nr 163 Schmidt und Holtzheuer
in Halberſtadt Radecke in Magdeburg und Laug er in Torgau Lis der
Landw Jnf 1 Aufge ois Haſert in Holberſtadt und Schleſier in Magde
burg Lts der Landw Juf 2 Aufgebots zu Oberlts Schäfer in Magde
burg Vizefeldw des Ober Eiſäſſ Jnf Reg Nr 171 Graf v Zeech ſonſt
v Burkersroda in Nanmburg Fähur des Thür Huſ Reg Nr 12 Popp
in Torgau Vizewachtm des Litthan Ulan Reg Nr 12 zu Lts befördert
NRabe Oberlt der Reſ in Sangerdanſen zuletzt in der Reſ des Kür eg
von Seydlitz Magdeburg Nr 7 als Oberlt mit Patent vom 17 Auguſt 1895
dei den Reſ Offizieren des genannten Reg wiederangeſtellt Gimons in
Meiningen Oberit der Reſ des Drag Reg Freiherr von Manteuffel Rhein
Nr 5 Bodeuſch in Mühlhauſen i Th Oberlt des Landw Trains 1 Auf
gebots zu Riitm Schäfer in Cera Keyßner und Breit ung in Meiningen
Lts der Landw Jnf 1 Auf ebots zu Oberlts Braun in Magdeburg
Vizefeldw des Fuß Art Reg Encke Magdeburg Nr 4 Worbs in Magde
durg Vizefeldw des Eifenbahn Reg Nr 1 zu Lts der Reſ Beyer in Gera
Oberlt der Ref des Eiſenbahn Reg Nr 2 zum Hauptm befördert Ab
ſchledsbewillig ungen Jm Beurlaubtenſtande Laddey in
Halberſtadt Hauptm der Reſ des 3 Thür Jnf Reg Nr 71 dieſem mit der
Erlanbnis zum Tragen ſeiner bisherigen Uniform Vogt in Altenburg und
Bar eſel in Torgau Oberlts der Landw Jnf 1 Aufgebots beiden mit der
Erlanbnis zum Tragen der Landw Armee Uniform Reichold in Naum
burg Lt der Ref des Jnf Reg Prinz Lonis Ferdinand von Preußen
3 Wagdeburg Nr 27 dieſem behufs Ueberführung zum Sanitätsperſonal

Kranuſe Lt der Landw Jnf 2 Aufgebots in Altenbeurg Reiniläe Lt
der Landw Jnf 2 Auſgebots in Sangerhauſen Domiz Taff Hauptm der
Landw Jnf 1 Aufgebots in Erfurt dieſem mit der Erlaubnis zum Tragen
ſeiner bisheigen Uniforu Koſch Hauptm der Landw Jnf 2 Aufgebots in
Sondershauſen Welcker Haupim der Landw Feld Art 1 Auſgebois in
Erfurt beiden mit der Erlanbnis zum Tragen der Landw Armee Uniſorm
Müller,Oberlt der Landw Jnf 2 Aufgebots in Meiningen Brenning
Lt der Landw Fuß Art 2 Aufgebots in Weimar der Abſchied bewilligt

Perſonal Nachrichten Der bisherige Herzoglich ſächſiſche
Zandratsamtsaſſeſſor Dr Hermann Trump in Walkershanſen iſt zum be
joldeten Beigeordneten Zweiten Bürgermeiſter der Stadt Stoßfurt für die ge
ſetzliche Amſedaner von zwölf Jahren gewählt und beſtätigt worden

Deſſau 25 Juni Gemeinſam den Tod geſucht
und gefunden haben der 42 jährige Tiſchler Karl Heinrich
von hier Karlſtraße wohnhaft geweſen und die 82 jährige
Ehefrau Hedwig Schildhauer aus der Turmſtraße hierſelbſt Die
beiden haben ſchon ſeit längerer Zeit zueinander in Beziehungen
geſtanden und wurden ſeit Donnerstag 18 Juni vermißt
Geſtern nachmittag nun wurde vom Amt Barbyz telephoniſch
hierher gemeldet daß unterhalb Tochheim zwei Leichen an
geſchwemmt ſeien von denen eine nach den bei ihr vor
geſundenen Papieren zu ſchließen die des Tiſchlers Heinrich war
Die andere Leiche die einer Frau war nur mit Hemd Bein
kleid und Strümpfen angetan konnte alſo nicht ohne weiteres
rekognosziert werden bei Lage der Sache beſteht aber kein
Zweifel daß es die der Hedwig Schildhauer iſt zumal beide zu
ſammen vor einigen Tagen in Köthen geſehen worden ſind Die
Selbſtmörder hatten ſich bevor ſie in den Tod gingen teilweiſe
entkleidet und zuſammengebunden Die fehlenden Kleidungsſtücke
wurden unweit Nutha aufgefunden

Vlankenburg a Harz 25 Juni Vermißt wird der auf
einer Harztonr begriffene Student Fritz Schneider aus Char
lottenburg Sein letztes Lebenszeichen war eine Poſtanweiſung
welche er am 5 Juni vom hieſigen Poſtamte aufgab ſeitdem
fehlt jede Nachricht von ihm Mitteilungen über den Verbleib
des Genannten ſind zu richten an Herrn Adolf Schneider Leder
handlung in Soeſt

Helmſtedt 25 Juni Die hieſige Apothekeſ iſt in den
eſitz des Herrn Sievers aus Braunſchweig für den Preis von

410,000 M übergegangen

Hersfeld 25 Juni Ein ſchwerer Unfall eigneteſich im benachbarten Kalkobes Ein dortiger Einwohner hatte
beim Langholzfahren ſein 5jähriges Töchterchen auf den
Wagen geſetzt Unterwegs fiel es herunter und ein Hinterrad
ging ihm ſo unglücklich über den Kopf daß
cmmee
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ſtändig zermalmt wurde und das Kind auf der Stelle
tot war

Ebersdorf 24 Junk Tödlicher Unfall Geſtern
gegen Abend begab ſich eine 79jährige Pfründnerin des hieſigen
Adelheidſtiftes an das Hoftor eines angrenzenden Hauſes und
unterhielt ſich mit dem auf dem Hoſe anweſenden Beſitzer als
plötzlich ein größeres Maſtſchwein gelaufen kam und das Tor
durch Reiben aus den Angeln hob Das Tor fiel auf die
ahnungsloſe Frau die beſinnungslos nach Hauſe getragen
werden mußte wo ſie nach zwei Stunden verſtarb Die Ver
unglückte der fürſtliche Gnade einen ſorgenfreien Abend bereiten
wollte hätte trotz ihres hohen Alters nach menſchlichem Ermeſſen
noch Jahre lang leben können

J Greiz 25 Juni Der 7 Junge wurde dem Maler
meiſter Schmidt hier geboren der Fürſtregent hat die Paten
ſtelle übernommen

Gera 25 Juni Blutvergiftung Vergangene Woche
wurde die Ehefrau des Weißgerbers Grünert in der Friedrich
ſtraße wohnhaft von einer Fliege an der Bruſt geſtochen Die

rau legte gang trotz der Anſchwellung der Sache keine
eachtung bei m vorigen Sonnabend veranlaßte der Mann

die Frau zum Arzt zu ehen der ſchwere Blutvergiftung feſt
ſtellte Geſtern aben die Frau unter großen Schmerzen
ihrem Leiden erlegen Die Fran hinterläßt zwei kleine Kinder

Vermiſchtes
Die Faung des Kaiſer Wilhelm Kanals gehört zu den inter

eſſanteſten Objekten der Jagdausſtellung und wurde auch von
dem Prinzen Heinrich ſludiert Als wirtſchaftlich wichligſter
Kanalſiſch iſt wie wir einem Artikel des Berl Börſ Cour
entnehmen der Hering zu betrachten deſſen erſter Laichplatz im
Kanal im Jahre 1899 entdeckt wurde Aus dem letzteren wie
auch aus dieſem Jahre ſind in Spiritus konſervierte Portionen
von Eiern des Fiſches ſowie des weiteren Heringe in allen
Staffeln ihrer Entwicklung wie ſie im Kanal gefiſcht wurden
ausgeſtellt bis zum ausgewachſenen laichfähigen Hexing von
dem im diesjährigen Frühling bereits 800,000 Stück im Kanal
gefangen wurden Jn einem Glasbaſſin ſind ferner Hunderte
von jungen fingerlangen Aalen ausgeſtellt die in der Oſtſee aus
geſchlüpft ſind und Ende Mai dieſes Jahres die Reiſe in den
Kanal und den Aufſtieg über die Aalleiter in den Schirnauer
See bei Reudsburg wo ſie gefangen ſind begannen Sehr
intereſſant iſt ein größeres Aquarium mit Hechten Plötzen
Sandart Varſchen Aalen Aalraupen Stichlingen Rotangen
Steifbutt lauter im Kanal gefangenen Süß und Salzwaſſer
fiſchen die heutzutage in demſelben Element miteinander leben
Bemerkenswert iſt dabei wie der in der Oſtſee häufige Steif
butt von Haus aus ziemlich dunkel ſich dem hellſandigen
Grunde in dem er ſich verſteckt gemäß verändert und ſelber
eine hellgraue Farbe angenommen hat Andere im Kanal
gefundene Fiſche und Waſſertiere wie die Nordſeekrabbe die
Meerforelle der Stint das Neunauge ſind in einzelnen Exem
plaren vertreten Einen eklatanten Beweis von der Wirkung
der Veränderung im Charakter des Kanalwaſſers auf die Fauna
liefern einige Exemplare des Taſchenkrebſes Soweit dieſelben
in den erſten Jahren nach Eröffnung des Kanals in demſelben
gefangen ſind ſchleppen ſie auf ihrem Panzer noch Pfahlmnſcheln
mit ſich die vollſtändig fehlen ſeitdem mit den Jahren das
Kanalwaſſer an Salzgehalt verloren hat Statt der Muſcheln
zeigen die neuerdings im Kanal gefangenen Taſchenkrebſe einen
Beſatz von Seepocken

Völlig begnadigt wurde nach Verbüßung einer 26 jährigen
Zuchthausſtrafe der frühere Oekonom Thias aus Nolle welcher
am 4 September 1876 auf der Jnſel Borkum den Buchhand
lungsgehilfen Scholz ermordete und beraubte wegen dieſer Tat
zum Tode verurteilt von Kaiſer Wilhelm I aber zu lebens
länglichem Zuchthaus begnadigt worden war Auf Antrag der
Eltern des Ermordeten und weil ſich Th im Zuchthaufe zu
Celle vorzüglich geführt hat wurde Th nunmehr vom Kaiſer
völlig begnadigt

Von Fiſchräubern erſchoſſen Jn Ortelsburg Oſtpreußen
wurden auf einen Fiſcher den der Fiſchereipächter Kaufmann
Littwack gegen die umfangreich betriebene Ronubfiſcherei als
Wächter angeſtellt hatte nachts vier Schüſſe abgegeben
Drei Schüſſe verfehlten ihr Ziel vom vierten wurde er tödlich
getroffen Es liegt ein Racheakt vor

Der erſte weibliche Schiffsarzt Die Frauenbewegung macht
immer größere Fortſchritte und die mutigen jungen und älteren
Damen erobern ſich einen Wiſſens und Arbeitszweig nach dem
anderen Vor einigen Tagen nun hat in Frankreich eine Dame
eine Stellung errungen welche bisher dem weiblichen Geſchlecht
verſchloſſen war Eine junge Aerztin Fräulein Sarah Broido
hat auf ihre Bewerbung hin den Poſten eines Schiffsarztes auf
einem Paketboot der Company Mixte erhalten die ihre Dampfer
zwiſchen Marſeille Algier Tunis und Sizilien verkehren läßt
Zwei Kolleginnen der Dame ſind unnmehr bei der Dampfer
Geſellſchaft ebenfalls um eine Anſtellung als Schiffsärztinnen
eingekommen

IJntereſſaute Verſuche der Einſchläferung des Menſchen durch
den elektriſchen Strom veröffentlicht S Leduc in der Fachzeitſchrift

Arch Electr Meédicale Er benutzt eine Spannung von nur
50 Volt Der Strom wird dem Körper mittels Baumwolle
Eleltroden zugeführt die mit Salzlöſung getränkt ſind und von
denen die eine an der Stirn die andere oberhalb der Nieren
angelegt wird Sobald der Strom geſchloſſen iſt beginnt die
einſchläfernde Wirkung die allmählich zunimmt und nach etwa
fünf Minuten vollendet iſt uerſt hört das Sprechvermögen
auf dann verſagt der übrige Teil des Bewegungsſyſtems Darauf
tritt eine örtlich fortſchreitende Empfindungsloſigkeit ein be
ginnend mit einer Betäubung der Glieder Es iſt natürlich kein
angenehmes Gefühl eine Körperfunktion nach der anderen zu
verlieren man hat die Empfindung des Alpdrückens Dazu
kommt daß das Atmen etwas beeinträchtigt wird Aber mit
dem Bewußtſein ſchwinden ſelbſtverſtändlich die unangenehmen
Eindrücke Gänzlich unbeeinflußt bleibt das Herz Die Unter
brechung des elektriſchen Stromes hat ſofortiges Erwachen zur
Folge wobei man ein beſtimmtes Gefühl der Kräftigung

dieſer voll
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Heldenmut Unter dieſer Nebewenig voeboft Wer hat n rift plaudert d

ein t beiAnfemalk in der ewigen Stadt die Beobachtung gemacht daß

die modernen Römer zwei Dinge über alles ſchenen die eudata

Röm
Köln

und prendere ardua Kein echter civis omenus wird
ſteile Straße oder einen weiten Weg im Sonnenbrand
oder ſonſt eine körperliche Anſtrengung auf ſich nehmen die ihn
in Schweiß geraten läßt und ebenſowenig wird er wenn er
nur irgend vermeiden kann ſich dem Regen ausſetzen
Abneigungen ſind im Grunde jedenfalls anf klimatiſch geſundheit
liche Erfahrungen zurückzuſühren und haben inſofern eine innere
Berechtigung ſie äußern ſich aber im täglichen Leben mit der
artigen Uebertreibungen daß ſie den Spott eines jeden Fremden

erausfordern An den unvermeidlichen Regenſchirm ſämtlicher
agenlenker der Droſchlen wie der Herrſchaftskutſcher gewöhnt

ſich ſchließlich auch der nordiſche Reiſende ſo lächerlich er ihm
auch anfangs vorkonnnt das Komiſchſte iſt aber daß der Be
des Schutzdaches bei einem küchtigen Regen ſeinen Zweck do
völlig verfehlt indem er dem römiſchen Kutſcher nicht Mut
genng verleiht einem ordentlichen Unwetter zu trotzen Wenn
es wirklich einmal mit Mollen gießt wie der Berliner ſagt
dann iagen alle Droſchken trotz Regenſchirm im Galopp nach
ihrem Stall und überlaſſen es den Fußgängern die in einem
ſolchen Augenblick einen Wagen mit Gold aufwiegen würden
für ihre eigene Sicherheit zu ſorgen ſo gut es eben geht Die
römiſchen Straßen ſind dann im Nu verödet kein menſchliches
Weſen iſt mehr zu ſehen kein Briefträger Telegraphenbote oder
Poliziſt denkt mehr an Erfüllung ſeiner Pflichten alles reunt
rettet flüchtet nach einem Obdach und unter allen porteni den
breiten Toreinfahrten der Häuſer drängt ſich ein Menſchen
knänel um dort geduldig die Rückkehr des Sonnenſcheins ab
zuwarten Wer indeſſen noch mit oder ohne Schirm einſam
über die Straße ſeinen Verrichtungen nachgeht der iſt ganz

ewiß ein ſorestiere ein Fremder Wer dieſe heilige Schen derKömer vor dem Regen kennt der wird gewiß bereit ſein den

800 Männern die ſich am 14 Juni zu Ehren des Bürger
meiſters von Rom im Stadium des Palatins feſtgegeſſen haben
den Preis altrömtſchen Heldenmuts zuzuerkennen Dem Fürſten
Colonna ſollte an dieſem Tage im Freien zwiſchen den ehr
würdigen Trümmern der Kaiſerpaläſte ein Bankett gegeben
werden um ihm für die würdige Vertretung der ewigen Stadt
bei Gelegenheit der letzten Fürſtenbeſuche zu danken Jm Stadium
des Septiminus Severus waren unter dem himmliſchen Azur
lange Reihen von Tafeln gedeckt und mit den trefflichſten Speiſen
und Weinen beladen die Gäſte waren verſammelt und wollten
ſich gerade niederſetzen als Wolken heraufzogen und es zu
regnen begann Zunächſt ſlüchtete ſich alles nach moderner
Römerweiſe unter die nächſten ſchützenden Mauern und
Wölbungen um das Ende des Unwetkers abzuwarten Aber
das Ende wollte nicht kommen Da geſchah das Unglaubliche
Mag nun die Begier nach dem Mahl ſchließlich ſtärker geweſen
ſein als die Furcht oder mag die klaſſiſche Umgebung in der

fung die alte Römertugend wieder erweckt haben
urzum nach einer Viertelſtunde vergeblichen Wartens kamen

die 800 Mann mit dem Bürgermeiſter an der Spitze aus den
Verſtecken hervor ſetzten ſich auf die naſſen Stühle an die
triefenden Tiſche fiſchten unter unaufhörlich klatſchendem Regen
aus den in Waſchbecken verwandelten Schüſſeln die Maccaroni
und gebratenen Hühner heraus und ſchmauſten und tranken mit
etauften Weinen auf das Wohl des Fürſten Colonna Sogar
fur gramnmäßigen Reden wurden gehalten nur etwas ab

gekürzt
er

Handel Gewerbe und Verkehr
A Riebecksehe Montanwerke In der Geueral

verisammlung wurde vom Vorstand noch mitgeteilt der bleherige
Verlauf des neuen Geschäftejabres berechtige zu der
Hoffnung dass für dieses ebenfalls wieder auf ein beſriedigendes
Ergebnis gerechnet werden darf wenn nicht besondere un
erwartete Ereignisse eintreten

Die Elekitrizitätsgesellsohatt bat wiemitgeteilt wird visher mehr als 114 Millionen Nernsr La pen
und Brenner zur Ablieferung gebracht

Deor Aufſichtsrat des Esehweiler Bergwerks vereins
beschloss zur Vervollstsncdigung der bestehenden Anlage für den
nächsten Herbst die Inbetriebsetzung 50 weiterer Kokzöſen

Preussische Hypothekenbank Die nieht kKonver
tierten Pfandbriefe werden vom 1 Juli ab unter Berechnung
von Stuekzinsen notiert und zwar die ehemals 4/2 proz mit 8,6 Proz
die ehemals 4 und 21/2 proz mit 3,2 bezw 2,8 Proz

Der Generalrat der Oesterreiehbhiseh Vugariehbhen Bank
beschlos am 1 Juli als halbjähbrige Dividende 28 Kr auf die Aktien
auszuzahlen

Die Einlösung der am Juli fälligen Zinconpons der Unga
ri schen 4proz in Gold verzinsliche Stagats Rentenanleihe
erfolgt in Berlin zum Kurse von 20,44 M für 1 Pd Slerling

Eisenbahn Einnahmen Aittelmeerbahn zweites
Junidrittel mehr 332,523 Lire

In der Hauptversamm ung der Vere in Kammeriehsehen
Worke wurde Entlastung erteilt wogegen ein Aktionär Protest
einlegte Die Beschlussfassung über die Zusammenleg ung und
Zuzahlung wurde vertagt und beschlossen hierfür eine neue aupt
verrammlüng baldigst einzuberufen die eyentnell aaneh über die
Liquidation besehliessen soll

Zahlungseinstellungen Iw Konkurs der Heilbronner
Gewerbebank wird auf die noch rund 2,809,009 betragenden
Forderungen eine dritte Quote von 306,958 A verteilt Die
Koblenverrandtürma Conrad Co in Zwiekau bot 36 Proz
die angenommen wurden Ueber das Vermögen der litho
graphischen Anstalt und Steindruckerei Otto W Hoffmann
in eipzig Reudnitz G m b ist Konkurs eröttnetDer Sechuhbfahrikant Karl Jahrjun in Weiss enfels der im
August 1901 die Konkursmasse eines Vaters zum grössen Teil mit
fremden Mitteln erwarb befindet sich in Sehwierigkeiten und bietet

50 e als Vergieich Die Pasaiva betragen 83,379 die Akliva
23,089 Mark

ndende grosse

Beste Brieſordnern0errrred0 F cNr 1 1 Mark
W

Der Anventur Auswer laut
bringt üm diesem Jahre ünmn
SIlen Abteilungen grosseWberraschungen

m 777 n v n



Grosse Auswalil

Billigst gestellte Preise

Oriedrich Starke

Hof buchhandlung
15 Barfüsserstrasse 15
Reisebücher

T

Ein gr ſchönePoſten Kinderwagen Muſter
Reiſekörbe Garten und VerandagKorbmöbel kommen um damit zu
räumen wegen überf Lager zu n
nur annehmb Pr zum ſof Verkauf
Fran in allen Farb u MuſternII L Koch Korbgeſch Geiſtſtr 21

Cine komplette Grichtun
ur Fabrikation von Feuer undKohlen Auzünderu je t wegen Aufgabe

billig zu verk Off 3939 F an die Exp

1 Patent Milch Wagen
wenig gebraucht mit 7 Ständern à
35 Lir Eiskaſten 2ec iſt Umſt halberfür den bill Preis on 500 zu
verkauſen Zu erfr d HagſenſteinVogler Köſen a/S

e20e es 9
9

s

s

E
a

e

S
S

TNettleibigkeit t
Laarmann s Entfettungéötee

wird empfohlen bei Korpnlenz u
Fettleibigkeit mit naturgemäßer
Anwendung Beſlandteile Hage
butten 20 Flieder 10 Da erfl 5
Linden 10 Kamillen 20 Faulbaum
rinde 30 Sennes 15 Heidelbeer 10
Huflattig 18 Altee 7 Wolfstrapp

e Kbiriſches 7,5 Quuantität
Nr 1 3 r 2 2 5 Nr 37Probekarton 1,50 Nür echt mit
Firma Gustav LaarmannHerford 122

Zu haben in allen Apotheken
Haupt Depot Hirſch Apotheke
Markt 1 Avpotbheke ZuDeutſch Kaiſer Glanchgerſtr 1

Man achte genan anf Schutzmarke

Mlefamt
bei Einkauf von

lfenbein

Von Fr
verkanfe zu

jedem annehmbaren Preiſe
Montag abend Schluss

Conrad Heckert Gr Ulrichſtraße 21

Ioppiche War

Rest Sehr preiswert

Geschäftshaus keiner IIerren und Knaben Hoden
empfiehlt

Fün die Reise Saison

eitag bis Montag den 30 d M

An u Verkauf v Effekten

l

Kostenfrei
Hoohbau Fteinnetz u Tiefhautechniker e

Direktion Prof h
C Abgangszeug v
Ferbande Deutsch V
Baugewerksmeist anerk

Von neu eingetroffenen Sendungen empfehlen wir

Hamb Gänse und Enten
steyr Poulets u Kücken zarte Rehrücken Keulen u Blätter

extragrosse Oderkrebse
frische franz Pfirsiche Aprikosen Feigen Erdbeeren PflaumenTafeläpfel Tomaten Madeira Ananas Artischocken Aubverginen

westfäl u braunschw Schlackwurst
in Pettdarm

allerfeinste Winter Dauerware à Pfund 45
in ganzen Würsten

Ia westf Dauerschinken 14 Pfund Pfund I 25
neue Canar und Malta Kartoffeln

Matjes Heringe sowie sämmtliche übrigen Delikatessen
in reichster Auswahl zu mässigen Preisen

Pottel Broskowshki
Prompter Versand naeh aus wärtse

Sar den Anzeigenteil verantwortlich Sritz König in Halle

Körperl u geist Erhol SorgsWunsch Ah mians von Schull enen Prospekt zur Voerkü

Halle a S Harsz 13

m a J 5 eh 3

SS ab a

Stores Bettdecken
Portièren u Dekorationen

Tischdecken Diwandeecken
Steppdecken wollene Decken

Gestickte Tug Gardinen
Moquette Peluche

Stoſfe für Schlafzimmerdelcorntion

Bruno Freytag
Halle a Leipziger Strasse 100

w

Leiohte Sommer Anzüge
in Beige Lüster und Kammgarn

Lawn Tennis Anzüge
Touristen Anzüge

Havelooks

in Loden und Gummi

Loden Joppen
Lüster Jacketts

Gramm VESänte
5

7 a 3 d

mit Stoffbezug mit und ohne Sammetkragen

Sommer Paletots

Wasserdichte Pelerinen

Ernst Haassengier Co
Bankgeschätt Halle a S

empfehlen ihre Dienste für alle bankgesechüäftl
n a kür

Transaktionen

Diskontiecrung
guter Wechsel Inkasso Konto Korrent

Depositen Check u Lombard Verkehr
ILIvpotheken Verkehr

Kostenfreier Verkauf bis 1912 unkündbarer sicherer
49 iger Hypotheken Pfandbriefe

Königl Preuss Lotterie
Zu der am 7 Juli beginnenden Ziehung 1 Klaſſe 2

bohe wir Loſe aMk 40 i Mk 20 Mk 10die Königlidhk hen Catterie Einnehmer

Burchardt PFren

Schmeerſtraße

Herrmann Lehmann

Albin Hentze
Geburtstags und Gelegenheits Geſchenke

Viele Neuheiten Andenken an Halle a S
Weſondere 50 Pfg 1 Mk u 3 Mk Abteilung

R ar fikel Sommersplele

in ſehr großer Auswahl

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

IIiuminationslaternen Veuerwerkskörper

Sommerfrische für Kinder besserer Eltern
in den Jaliferien in reiz, von grossen herrl Wäldern umgeb Villa in Thür

mütterl Rege Stete Ueberwach Auf
g

negel Gymnaslallehror

e C y mere SS t ene S er de e S t 2 55

h

e

Wer wagt m

Abwechſ Hanpttreffer i Mk

300 000178500 135000 120096
Jedes Los ein Treffer

z biet die aus hundert Mitglied
S

S

J

beſt Serienlos Geſellſchaft

I Lübbers Lübvecrk 71

e Ziehnng 30 Juni

i

S
t

Monugtl Beitr M 3 u 5I

H R Heinicke Chemnitz
Specialgeschäft Wilbelmplats 7

tür IustrirteFabrix an tenerte
Schornsteinbau Höchsten

und Sehornstein der
Dampſkessel Erde von 140 m

Einmauerungen J Höhe ausgeführt

dachte
ſolide Onglität billigſt

C F Ritter
Leipzigerſtr 90

5 Proz Sparmarkene

Für jeden Magen
jt das Treydteſche

Roggenſchrotbrot

Weizenſchrotbrot
ſehr leicht verdanlich nabrbaft und

gut bekömmlich à Stück 25Robert Weise drei
Waltsgottsr aKonzonir Citronenwalt

alle Beſtandteile der Citrone in konu
zentriertem Zuſtande enthaltend daher
bedentend wohlſchmeckender u ſtärker
als gewöhnl Citronenſaft empfehlen

Waltsgott Vachf Gr Ulrichſtraße 30 Relnbold Co Ernst
Oehse O Werther Comp

See

W

Oswald Nachf Robert WeiseKaiſer Drogerie Central Drogerie
Qunavitseh Droschendorf

Gr Goſenſtraße 21

Vorzügliche Maſſe i Füllen der
Hektographen

billigſt bei M Waltsgott xGr Ulrichſtr

jeder
Preislage

Jwangsverſleigernng

Sonnabend den 27 d Mts ver
ſteigere ich Geiſtſtraße 39 hierſelbſt
öffentlich meiſtbietend gegen Barzabl

1 Billard mit Kloebör 1 Muſik
automat mit 11 Platten 1 Pianino
i VBier Apparat mit Luſt Keſſel
i 2 Reſtaurationstiſche 30 Re
ſtaurationsſtühle 13 Gartentiſche 109 GLleuſtnöie v Tafen
e 1 Schrank mit Vier dale Ja ſeringeg Fan iſte mit Streich
bölzer Putzpomade Lederfett n gm

Diehm Gerichtsvollzieher
alle a S

Mit 2 Beiblättern

e e e

e e e

mit
hur
Zei
gai

ihr
Die
der

un

r
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